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20. Tagung zum Chinesischunterricht  
des Fachverbands Chinesisch  

7. bis 9. September 2017, Universität Wien 
„Chinesisch unterrichten – Aktion und Reflexion:  

praktische Theorien, Aktionsideen und Handlungs-
strategien“ 

 
Im Rahmen dieser runden Tagung wird auch die nächste Mitglieder-
versammlung des Fachverbands Chinesisch stattfinden. Christina Ba-
zant-Kimmel (Uni Wien; im Vorstand des Fachverbands zuständig für 
ChaF an Hochschulen in Österreich und den Denninghaus-Preis) hat 
sich dankenswerterweise bereit erklärt, die 20. Tagung des Fachver-
bands an der Universität Wien zu organisieren, und ist erreichbar un-
ter <christina.bazant-kimmel@univie.ac.at>. 

Der Schwerpunkt der diesjährigen Tagung liegt auf der Aktions-
forschung (LehrerInnen erforschen ihren eigenen Unterricht). Der 
Fachverband Chinesisch und das Organisationsteam der Universität 
Wien freuen sich auf zahlreiche Präsentationen zum modernen Chine-
sischunterricht. 

Als Keynote Speakers konnten gewonnen werden: Klaus-Börge 
Boeckmann, Professor für Mehrsprachigkeit und Deutsch als Zweit-
sprache an der PH Steiermark; Helen H. Shen , Professor, De-
partment of Asian and Slavic Languages and Literatures; Si Fuzhen 

, Professor of linguistics and Chair of the Faculty of Linguistic 
Sciences at the Beijing Language and Culture University; Professor 
Teng Shou-hsin , Chinese linguistics at the University of Mas-
sachusetts. Lien Yujen , assistant professor in Master’s Pro-
gram in Teaching Chinese as a Second Language at Chinese Culture 
University, wird einen Special Workshop anbieten. 

Weitere Informationen und Details sowie das ausführliche Ta-
gungsprogramm auf der Homepage unter: 

 
<http://fach2017wien.univie.ac.at> 
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Einladung zum  
8. Norddeutschen Chinesischlehrertreffen 

am Sa/So 25./26. November 2017 
in Göttingen 

Das Akademische Konfuzius-Institut an der Universität Göttingen und 
das Konfuzius-Institut an der Universität Hamburg laden zum 8. 
Norddeutschen Chinesischlehrertreffen nach Göttingen ein. 

Im Zentrum des Treffens sollen Ihre Vorträge und Workshops zu 
Fragen der Methodik, zu Lehrwerken und Unterrichtsmaterialien, zu 
konkreten Aufgabenformaten oder auch die Vorstellung besonders 
gelungener Unterrichtssequenzen stehen. Auch andere Themen rund 
um den Chinesischunterricht können vorgeschlagen werden. 

Von kurzen Impulsvorträgen bis zu Workshops von 90 bis 180 
Minuten sind alle Arten von Beiträgen sowohl in deutscher als auch 
in chinesischer Sprache willkommen. 

Bitte melden Sie sich bis zum 29. Oktober 2017 mit einer kurzen 
Zusammenfassung Ihres Vortrags oder Workshops per e-mail unter 
info@aki-goettingen.de an. 

 
Anmeldungen ohne Vortrag sind bis zum 12. November 2017 

möglich. Der genaue Ort des Treffens in Göttingen wird noch bekannt 
gegeben. 

Informieren Sie auch Kolleginnen und Kollegen, die nicht Mit-
glied im Fachverband Chinesisch sind. Wir freuen uns auf einen inte-
ressanten Austausch! Weitere Infos und Anmeldungen unter: 

 

 
 

info@aki-goettingen.de  www.aki-goettingen.de 
Humboldtallee 32, 37073 Göttingen 
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Zertifikat für kompetenzorientierten  
Chinesischunterricht (Frankfurt a.M.) 

Das „Zertifikat für kompetenzorientierten Chinesischunterricht“ ist in Zusammen-
arbeit zwischen der Goethe-Lehrerakademie, dem Konfuzius-Institut Frankfurt sowie 
dem Fach Sinologie an der Goethe-Universität Frankfurt und in Abstimmung mit dem 
Hessischen Kultusministerium entwickelt worden. Es findet mit Unterstützung von 
Hanban/Confucius Institute Headquarters statt und ist beim Institut für Qualitätsent-
wicklung (IQ) akkreditiert. 

Das Zertifikat umfasst neun Module, die jeweils aus einer Präsenzveranstaltung 
(ca. 1,5 Tage in Frankfurt/Main) und einer Onlinephase (Selbststudium) bestehen. 
Jedes Modul wird mit einem Test abgeschlossen, dessen Bestehen Voraussetzung für 
die Zulassung zur Abschlussprüfung des Zertifikats ist.  

Es werden Theorie und Praxis der Fremdsprachdidaktik mit dem Fokus auf Chi-
nesisch vermittelt sowie die methodischen und sozialen Kompetenzen der Lehrkräfte 
in Hinblick auf einen Einsatz in allgemeinbildenden Schulen geschult:  

Modul 1: Chinesischunterricht an Schulen in Hessen: Bildungsziele und die Prinzi-
pien des kompetenzorientierten Lernens 
Modul 2: Linguistische Kompetenzen I: Phonetik und Schrift 
Modul 3: Linguistische Kompetenzen II: Lexik und Grammatik 
Modul 4: Kommunikative Kompetenzen 
Modul 5: Interkulturelle Handlungsfähigkeit in der Fremdsprache I: Methodische 
Kompetenzen 
Modul 6: Interkulturelle Handlungsfähigkeit in der Fremdsprache II: Interkulturelle 
Kompetenzen 
Modul 7: Prinzipien der Unterrichtsgestaltung und unterrichtspraktische Hinweise 
Modul 8: Leistungsbewertung und Prüfungswesen 
Modul 9: Chinesischunterricht im Kontext des Schulbetriebs in Hessen 

Wichtige Informationen:  
Zeitraum des nächsten Durchgangs: September 2017 bis Juli 2019 (Aufwand ca. 
300 Stunden). Die einzelnen Termine finden Sie auf unserer Homepage. 
Zielgruppe: Lehrkräfte des Faches Chinesisch, alle interessierten Personen mit sehr 
guter sprachlicher Qualifikation in Deutsch und Hochchinesisch. Die Zulassungs-
bedingungen sowie Angaben zu den erforderlichen Bewerbungsunterlagen können Sie 
unserer Homepage entnehmen. 
Kosten: 1.300 € für das gesamte Zertifikat. 
Bewerbung und Bewerbungsfrist: Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung mit Anhängen 
bis zum 31. August 2017 an: info@konfuzius-institut-frankfurt.de. 
Weitere Informationen:  
<www.konfuzius-institut-frankfurt.de/deutsch/lehrerfortbildung> und  
<www.gla.uni-frankfurt.de>  
Ansprechpartner: Konfuzius-Institut 
Frankfurt e.V., Dr. Jingling Wang, 
Dantestr. 9, 60325 Frankfurt am Main, 
Telefon: +49 69 798-23291, E-Mail: jlwang@konfuzius-institut-frankfurt.de 




